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„Seit über fünf Jahren bin ich als Pfarrer der GdG Giesenkir-
chen-Mülfort tätig.  Nun habe ich den Bischof darum gebeten,
mich am 15. Januar von meinen Aufgaben als Pfarrer der vier
Gemeinden zu entpflichten.

Nach fünf Jahren als Pfarrer und GdG-Leiter hier in Giesenkir-
chen werde ich die nun vor mir liegende Zeit zur beruflichen
Orientierung nutzen und mich auf neue Aufgaben vorbereiten.
Gemeinsam mit dem Pastoralteam habe ich meinen Auftrag
gerne erfüllt. Es war eine intensive und wertvolle Zeit der Be-
gegnung mit Menschen in unterschiedlichsten Situationen. Die
Erfahrung, einander auf  dem Weg des Glaubens, besonders in
Zeiten des Abschiedes und der Trauer, zu stützen und zu hel-
fen, ist ein großes Geschenk. 

Mit Freude sehe ich auf die schöne Entwicklung, dass immer
mehr junge Familien mit ihren Kindern in unserer GdG die
Kirche als geistlichen Ort erfahren dürfen und alten und allein-
stehenden Menschen Räume geöffnet werden. Das soziale
Engagement für Notleidende in der GdG ist ein besonderes
Zeichen der Glaubwürdigkeit des Zeugnisses für Gottes
Gegenwart. 

Kostbar ist mir die Erfahrung, dass Flüchtlinge auch in Giesen-
kirchen Aufnahme und Heimat finden konnten und dass auch
das ökumenische Miteinander hier immer von Bedeutung war
und ist.”

Pfarrer Guido Fluthgraf

Eine Gemeinde ohne Pfarrer
Zum Weggang von Pastor Guido Fluthgraf

Der Prophet Elija ist auf der Flucht.
Da macht er seine zentrale Gottes-
begegnung: Auf dem Berg Horeb
zieht ein Sturm vorüber, aber Gott
ist nicht im Sturm; dann kam ein
Erdbeben und ein Feuer: Gott war
nicht darin. Zuletzt kam ein leises
Säuseln, ein Lüftchen also: Darin
war Gott. 

Was lernen wir daraus? Dass Gott,
also die eigentliche Wahrheit unse-
res Lebens, nicht im Lauten daher-
kommt. Dass Gott wohl eher nicht
in dem zu finden ist, was mit voller
Wucht, mit schwerem Geschütz,
auf uns zukommt. Dass die Wahr-

heit vielleicht nicht auf Seite 1 der lokalen Tageszeitung zu finden ist,
sondern im Leisen, was sich in unserem Leben ereignet. Unsichtbar –
leise – erst auf den zweiten Blick erkennbar. 

Jemand, der Gott sucht, muss sich also auf den Weg hinter die Kulissen
machen. Pastor Guido Fluthgraf war Gottsucher. Seit dem 11. Sep-
tember 2011 vom damaligen Bischof Mussinghoff für die GdG Giesen-
kirchen – Mülfort als Ortspfarrer eingesetzt, hat er sich als Pastor in den
Dienst gestellt, die Menschen mit Gott in Berührung zu bringen. Wie
sieht so ein Weg hinter die Kulissen denn aus? Wie bringt man
Menschen mit Gott in Berührung: Indem man integer und authentisch
bei den Menschen ist, die vom Leben nicht mit Sonnenschein gesegnet
sind, sondern eher im Schatten stehen. Trauernde trösten, Kranke
besuchen, Flüchtlinge aufnehmen, die, die draußen stehen, reinholen.
Dort war der am 15. Januar von Bischof Dieser entpflichtete Pfarrer
Fluthgraf, dort sah er seine Hauptaufgabe. Dies war und ist sein prie-
sterlicher Dienst: Unscheinbar, nichts für Seite 1 der Zeitungen. Insofern

ist der nun entpflichtete Pfarrer ein integrer Jünger Jesu Christi. Zeugnis
seines Wirkens sind unter anderem die Bereitstellung der ehemaligen
Pfarrerwohnungen in Giesenkirchen für Flüchtlinge, das persönliche
Einsetzen, dass das Schelsener Pfarrhaus von einer syrischen Familie
bewohnt werden konnte und kann. Diesen Impuls haben dann der
Schelsener Pfarreirat und Kirchenvorstand mit Klarheit und Engage-
ment umgesetzt. 

Fortsetzung Seite 2
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Konstantinstraße 112
41238 Mönchengladbach (Giesenkirchen)

Telefon 0 21 66 /8 71 74 ·Telefax 0 21 66 /8 06 64
www.schlosserei-knor.de
info@schlosserei-knor.de

Meisterbetrieb seit 1898

Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090-2 EXC2

· Edelstahlverarbeitung · Einbruchschutz
· Fenstergitter · Überdachungen
· Geländer · Reparaturdienst
· Garagentore · Tore

BUCHDRUCK · OFFSETDRUCK · DIGITALDRUCK

- Seit 1919 -

WEIDENSTRASS
DRUCKEREI

Konstantinstraße 298 · 41238 Mönchengladbach-Giesenkirchen
Telefon: 0 21 66 / 8 00 36-8 · Fax: 0 21 66 /8 00 09

www.weidenstrass-druckerei.de · e-mail: info@weidenstrass-druckerei.de

Das machen wir! Alles, was ein Unternehmen für
seinen guten Auftritt in punkto Drucksachen braucht:
� Kleinst-Auflagen ab einem Exemplar
� Imagebroschüren & Flyer
� sämtliche Geschäftsdrucksachen
� SD-Sätze/-Blocks
� Briefhüllen & Versandtaschen
� Großformat-Drucke bis 70 x 100 cm
� Vereinszeitungen
� sämtliche Gestaltungsarbeiten

Druck
 und

mehr
 ...

... und was

... können wir

... für Sie tun?

�
�

�

Nun verlässt Guido Fluthgraf die Gemeinde, zum Bedauern einiger. Der
amtierende Tackhütter Schützenkönig Oliver Büschgens bedauert die
Entscheidung, ebenso wie Giesenkirchens Schützenchef Ralf Kremer,
der von einer hervorragenden Zusammenarbeit zwischen Ortspfarrer
Fluthgraf und den Schützen spricht. Schelsens Schützenpräses
Norbert Häusler spricht von mehr als angemessenen Entscheidungen
für die Zukunft der Bruderschaft Schelsen durch den für alle pastoralen
Angelegenheiten verantwortlichen Ortspfarrer. 

Nun geht Pfarrer Fluthgraf und die Fragen nach der Zukunft stehen an
erster Stelle. „Zuallererst suchen wir jetzt einen Administrator, der
Unterschriftengewalt hat. Das liegt gerade bei Regionaldekan Ulrich
Clancett. Die Wochentagsmessen können wir nicht halten. Da müssen
wir jetzt kreativ sein und Alternativen finden. Die Sonntags- und Vor-
abendmessen werden aber stattfinden. Dafür haben uns schon Pfarrer
aus benachbarten Gemeinden ihre Unterstützung zugesagt. Pastor
Fluthgraf ist es gelungen, ein gutes Team von Mitarbeitern zusammen-
zustellen. Das macht mich zuversichtlich, dass wir einiges erstmal über-
brücken können.” Soweit Diakon Kölling. 

Traurig ist allerdings, dass der Weggang von Guido Fluthgraf, der seine
ganz eigenen Gründe hat (s. Kasten Seite 1), mit medialen Fanfaren-
stößen begleitet wird, die unangemessen und unredlich sind. So ist
nicht nur Diakon Kölling irritiert über den Artikel in der Rheinischen
Post, in welchem einzelne Gemeindevertreter zu Wort kommen, aber
den Stand der Dinge unangemessen wiedergeben. Ja, es gab Kontakte
einzelner Gemeindemitglieder nach Aachen, aber von einer freund-
schaftlichen Atmosphäre bei diesen Gesprächen zu sprechen, ist
schlicht unwahr. Im Gegenteil: Aachen hat die Entscheidungen von
Fluthgraf in Gänze mitgetragen und einen Alleingang einzelner
Gemeindemitglieder gegen diese Entscheidung in keiner Weise hinneh-
men wollen. Das wurde in dem von der RP erwähnten Gespräch mehr
als deutlich gemacht. 

Was bleibt? Kehren wir
zum Anfang unseres Ar-
tikels zurück. Gott zeigt
sich im Unscheinbaren,
im Zwischenmensch-
lichen, oft hinter den
ach so lauten Kulissen
der Unwahrheit. Seien
wir doch aufrichtige
Gottsucher, die auf
Wahrheit achten, die
anständig miteinander
umgehen und machen
wir uns klar, dass all 
das, was Kirche tut, um des Herrgottes willen passiert. Jesus ist das
Zentrum und der Motor der Kirche. Für die Zukunft wünscht das BRUN-
NEN-ECHO Pfarrer Fluthgraf, dass er die Zeichen der Zeit für sein
Leben stets mit Gottes Hilfe richtig zu deuten weiß, dass er die vielen
Menschen in unserer Gemeinde nicht vergisst und sich ab und an ein-
mal blicken lässt.

Fluthgraf mit vollem Körpereinsatz beim „Fest der
Kulturen” im Juni 2016.

Termine
2017

Nr.      Erscheinungstermin   Redaktions- und Anzeigenschluss
02 25. Februar 15. Februar
03 25. März 15. März
04 29. April 19. April
05 27. Mai 17. Mai
06 24. Juni 14. Juni
07 29. Juli 19. Juli
08 26. August 16. August
09 30. September 20. September
10 28. Oktober 18. Oktober
11 25. November 15. November
12 23. Dezember 13. Dezember

(Weihnachtsausgabe)
Alle Angaben ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten
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Umzüge Schlösser
Ihr Immobilienmakler und Möbelspediteur

ALLES aus einer Hand !
mit „Rund-um-Servicepaket” vom Fachmann

Thomas Schlösser

Wir suchen: � Einfamilienhäuser        � Mehrfamilienhäuser
Wir suchen: � Eigentumswohnungen   � Grundstücke auch mit Altbestand

MG 0 21 61 / 5 64 60 99 · NE 0 21 31 / 27 36 29

Gutes Verstehen
ist eine Verbesserung der Lebensqualität

Pädakustik · Tinnitus-Zentrum
zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008

Das „Ohr” auf der Stresemannstraße
Stresemannstraße 54 � 41236 Mönchengladbach

Telefon: 0 21 66 / 94 43 10 � Parkmöglichkeiten beim Haus
www.hoergeraete-muenz.de

Zum 3ten Mal gehören wir zu den TOP 100-Akustikern!
Ihr Hörgeräteakustiker des Vertrauens

Hörgeräte Münz

Kabelanschluss

Satellitenanlagen

Reparatur-
Service

Beratung
und Verkauf

Giesenkirchen
Konstantinstraße 89  ·  Tel.: 8 77 08
Mail: sp-behrendt@t-online.de

Seit über 20 Jahren

in Giesenkirchen

�
�

�

Katholische Frauengemeinschaft
Giesenkirchen

www.kfd-giesenkirchen.de

Programm fü r  Februar  2017

Donnerstag, 2. Februar, 9.00-11.00 Uhr, Frühstückstreff
im Gereonshaus.

Mittwoch, 8. Februar, 15.00 Uhr, Lichterfeier in der Pfarrkirche,
anschließend Kaffee im Gereonshaus.

In diesen Tagen waren wieder Caspar, Melchior und Balthasar in Giesenkir-
chen unterwegs um den Menschen den Segen zu bringen und für Kinder in
Not Geld zu sammeln. Vielen Dank den drei Sternsingern für ihr Engage-
ment!
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GIESENKIRCHEN Telefon: 0 2166 /8 75 33
Fliederweg 5 Telefax: 0 2165 /17 19 55

Wingerath Bedachungen GmbH

Bedachung · Isolierung · Fassadenbau
Flachdachbau  ·  Reparaturdienst

O Entsorgungsfachbetrieb
O Altpapierverwertung

O Rohstoffhandel
O Entsorgung

Klosterhofweg 82 Tel.: 0 2166/21714 75
41199 Mönchengladbach Fax: 0 2166/21714 74
E-Mail: kontakt@containerdienst-poestges.de      · Internet: www.containerdienst-poestges.de

Verwertung u. Entsorgung von:
· Papier · Pappe · Kartonagen · Bauschutt
· Erdaushub · Baumischabfälle · Grünabfälle
· Holz · Schrott · Metalle · Container von 3-36 m 3 für Privat u. Gewerbe

PöstgesPöstgesPöstges
ContainerdienstContainerdienstContainerdienst

Staatlich anerkannter Entsorgungs-
fachbetrieb gem. §§ 52 KrW-/AbfG
für das Einsammeln, Befördern,
Lagern und Behandeln

Inh. Janine Burg

Gebäudereinigung Burg
Uns e r e  L e i s t u n g e n :
� Treppenhausreinigung
� Büroreinigung
� Grundreinigung
� Glasreinigung
� Platten-, Terrassen-,
� Wegereinigung uvm.
� Spez. Hauswirtschaft

Telefon 0 21 66/146 29 89 · Mobil 01 51/61 21 88 33
Andreasstraße 6 · 41238 MG-Giesenkirchen
Der richtige Weg zur Sauberkeit

Beerdigungsinstitut Heinrich Winzen
Giesenkirchen · Konstantinstraße 129 · Telefon 89685

Erledigung aller Formalitäten,
Erd-, Feuer-, Seebestattungen,
Überführungen

MANFRED PELLEN
Bauelemente GmbH

� Fenster � Haustüren � Terrassendächer � Rollläden � Markisen
� Saubere Montageausführung � Reparaturservice

Mülforter Straße 117  I MG-Giesenkirchen
Tel. 0 2166/8 3196  I Fax 0 2166/6 87 67 70
Mobil 0171/40 48103  I info@manfred-pellen.de

Öffnungszeiten Ausstellung:
montags bis freitags 9-12 Uhr und nach telefon. Vereinbarung

seit 1985seit 1985

�
�

�

Möhnen

Rathaus
Giesenkirchen

sturm
auf’s

Das überlieferte Brauchtum ALTWEIBER wird auch in
diesem Jahr in Giesenkirchen am Donnerstag, 23. Fe-
bruar 2017, ab 11.11 Uhr in den Mittelpunkt eines zünfti-
gen Möhnen-Biwaks gerückt. Alles natürlich unter dem
gesamtstädtischen Sessions-Motto:

„Gladbach umarmt die Welt”.
Die KG „Botterblom” hat für diesen Altweiber-Donnerstag ab
11.11 Uhr den DJ Dirk Nys verpflichtet. Das kleine Stadt-
Kinder-Prinzenpaar sowie die großen Tollitäten haben ihr
Erscheinen mit Gefolge angesagt. Mit dabei, wie kann’s
anders sein, MKV-Boss Bernd Gothe. Für die Bewirtung ist
in fester und flüssiger Form ausreichend gesorgt.

Mit der Begrüßung durch Bezirksvorsteher Hermann-Josef
Krichel-Mäurer beginnt um 11.11 Uhr das närrische Pro-
gramm. Beim Rathaussturm stehen für die Prämierung der
schönsten und jeckesten Möhnen attraktive Preise bereit!

Es lohnt sich also auf jeden Fall als Möhne zu kommen.

Neben den Prinzenpaaren werden die Lala-Boys für Stim-
mung auf dem Rathausplatz sorgen. Die Veranstaltung endet
um 13.11 Uhr!

In diesem Sinne schon jetzt
„Jisekerke vör-rop” un
„Schälse hengedrop!”

Schaurig schöne
Jisekerker un Schälser

Möhne . . .
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www.hoerakustik-hamacher.de

2x in Mönchengladbach:

Konstantinplatz 13 (ggü. der Kirche) · M‘Gladbach-Giesenkirchen · Tel. 0 21 66 / 1 44 01 74

Kreuzherrenstraße 5 (Ecke Quadtstraße) · M‘Gladbach-Wickrath · Tel. 0 21 66 / 14 61 23

Mo - Fr 8.30 - 12.30 Uhr und 14 - 18 Uhr · Sa 9 - 13 Uhr · Mi Nachmittag geschlossen

MAREN DÜBER
Hörgeräteakustikermeisterin

ALEXANDER HAMACHER
Hörgeräteakustikermeister
Päd-Akustiker

DIETER GRASNICK
FLIESENLEGERMEISTER

Altbausanierung
Reparaturen Schnelldienst

Mühlenstr. 200, Mönchengladbach
Telefon 0 2166/2 46 83
und 0 2166/8 01 23

Auch auf
facebook unter
„Giesenkirchen im
BRUNNEN-ECHO”

�
�

�

Gewerbe-/Praxis-Räume (ca. 100 m2)
in Giesenkirchen/Konstantinstraße

ab sofort zu vermieten.
Kontakt: Hausverwaltung Gruhn

Telefon: 0 21 66 / 98 25 18

HerzlichenGlückwunsch

Monat Januar

GEBURTSTAGE

90 Jahre

20. Januar
Gertrud Flocken,
Taubenhütte

Wallfahrten
mit P. Kames

Zusammen mit dem Bayerischen
Pilgerbüro bietet P. Günther
Kames OMI, der zur Zeit die
Oblaten im Nikolauskloster unter-
stützt, drei Wallfahrten an, die er
seelsorglich begleitet.
Zunächst geht es vom 1. bis zum
5. Juni mit dem Flugzeug nach
Lourdes. Dann findet eine Bus-
reise in die Provence, zu den
Grablegungen der Apostelin der
Apostel Maria Magdalena und
zum hl. Eugen von Mazenod vom
20. bis 27. Juli statt.
Vom 6. bis 11. November geht es
dann noch einmal mit dem Flug-
zeug nach Rom.

Alle weiteren Informationen direkt
bei P. Günther Kames, Spindel-
weg 5, 41238 Mönchengladbach,
Mobil 01 62 / 70 17 356
oder am besten über E-Mail:
kames@oblaten.de

GEN ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEI
ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN
EIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN ANZ
ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN
GEN ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEI
ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN

fallen auf!

Am Sonntag, 26. Februar 2017, pünktlich um 14.11 Uhr
startet wieder der Kinderkarnevalszug in Giesenkirchen

unter dem Motto: 

Kengerzoch am Tulpensonntag
Anmeldungen werden ab sofort entgegen genommen

Ganz Giesenkirchen und viele auswärtige Besucher freuen sich
schon auf den diesjährigen Giesenkirchener Kinderkarnevals-
zug am Sonntag, 26. Februar 2017. „Die Vorbereitungen sind
fast abgeschlossen, das gute Wetter ist gebucht. Dieses Jahr
versprechen die Anmeldungen wieder einen schönen, bunten
Karnevalszug mit 500-700 Teilnehmern und einigen Wagen.”
freut sich die Vorsitzende der Interessengemeinschaft Kinder-
karneval Giesenkirchen, Gudrun Gruhn. Dies ist ein Zusammen-
schluss von dem jeweiligen Bezirksvorsteher, also aktuell Her-
mann-Josef Krichel-Mäurer, der KG Botterblom, Heimatverein
Giesenkirchen-Schelsen-Meerkamp, Gewerbekreis sowie der
St. Sebastianus Bruderschaft, mit dem Zweck der Förderung
des Kinderkarnevals in Giesenkirchen. Dieser wird insbesonde-
re mit der Durchführung des jährlichen Kinderkarnevalszuges
am Karnevalssonntag verwirklicht. Gudrun Gruhn hofft, „dass
viele Giesenkirchener Kinder, Eltern und Vereinskameraden,
Schulen und Kindergärten wieder gute Ideen, tolle Kostüme und
viel gute Stimmung haben und sich mit einer großen Gruppe
lustig kostümierter ,Jecken’ am Zug beteiligen.” Kleine  und
große liebevoll geschmückten Wagen runden das bunte Bild der
Fußgruppen ab. Ebenfalls herzlich willkommen sind jecke
Gruppen aus dem Umland von Giesenkirchen.

Die IG-Kinderkarneval Giesenkirchen bietet für Kindergruppen
von mindestens 10 Kindern Wurfmaterial, je nach Anzahl der
Kinder werden bis zu 100,– Euro zur Verfügung gestellt. Selbst-
verständlich zahlen Kindergruppen auch keine Teilnahme-
gebühr.

Die besten Kinder- und Erwachsenengruppen werden prämiert
und bekommen bei einem Empfang durch den Bezirksvorsteher
Hermann-Josef Krichel-Meurer am Aschermittwoch im Rathaus
Giesenkirchen einen Preis überreicht. 

Jetzt hoffen die Organisatoren des Karnevalszuges am Tulpen-
sonntag ab 14.11 Uhr auf gutes Wetter und werden den vielen
Zuschauern entlang des Zugweges einen jecken Zug mit viel
guter Laune bieten. Anschließend können die Zugteilnehmer
und Zuschauer in der Mehrzweckhalle von 14.45 Uhr bis 18 Uhr
weiter feiern. Dort wird wie immer ein Familiennachmittag mit
viel Musik und guter Laune angeboten, der Eintritt ist wie üblich
frei (das Mitnehmen von alkoholischen Getränken ist nicht
gestattet!) Hier werden auch schon die Preisträger der besten
Gruppen bekannt gegeben.  

Anmeldeformular und die Zugordnung liegen im Rathaus
Giesenkirchen aus und sind auf Nachfrage zu erhalten bei der
Vorsitzenden Gudrun Gruhn, e-mail: gudrun.gruhn@t-online.de
Anmeldeschluss ist am 05.02.2017!
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· Bedachungen · Isolierungen · Fassadenbau ·
· Flachdachbau · Reparaturdienst · Schieferarbeiten ·

Stapper Weg 83 · MG-Geistenbeck
Fon 0 2166-29 59 83  · Fax 0 2166-29 59 84
e-mail: info@stefanbern.de · www.stefanbern.de

�
�

�

Haare gut – alles gut!

SALON
VALLENTIN

Konstantinstraße 80
Tel.: 0 21 66 / 8 97 45

Inh.: FRANZISKA BUSSE

Ab sofort
vormittags
OHNE

Termin-
Absprache!

(außer samstags)

� �

�

�

�
�

�
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Neuer „Schulverband Rheydt”
stärkt die Mönchengladbacher

Bildungslandschaft
Die Gemeinschaftshauptschule Dohr, die Realschule an der
Niers und das Hugo-Junkers-Gymnasium schließen sich zum
„Schulverband Rheydt” zusammen.

Das neue Kooperationsmodell wird eine neue Qualität von
Bildungsnetzwerk in Mönchengladbach darstellen, in dem die
Übergänge zwischen den unterschiedlichen Bildungsgängen
durch Beratung und Unterstützung begleitet und erleichtert
werden.

1. Giesenkirchener Markttag in St. Gereon
4. März, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Wochenmarkt in der Kirche: Sich
Angebotenes anschauen und viel-
leicht kaufen, sich beraten lassen
und aussuchen. Jedoch keine Äpfel
und Birnen sondern Informationen
zu Jesus Christus! Zuhören, was
Gemeindemitglieder und Vereins-
vertreter über Jesus und ihren
Glauben zu sagen haben. Wie sieht
Ralf Kremer Bruderschaft? Wie ist
die Christusbeziehung von Mecht-
hild Dietl, was tut das Paullädchen
für das Christentum? Was ist ein
„Pilgerrausch”? Was singt der
Kantor heute mit uns? Viele Anbie-
ter wollen an diesem Tag den Firm-
lingen und Ihnen Auskunft geben
über das, was sie an Jesus Christus

bewegt. Und Sie können „einkaufen”; Kommen Sie ungezwungen in die
Kirche, zum Stöbern, Zuhören, Sehen, Rückfragen stellen . . .

Auf Ihren Besuch auf dem „Christusmarkt” in St. Gereon freuen sich die
Anbieter und Norbert Häusler, Verantwortlicher für die Firmvorberei-
tung.

Norbert Häusler aus Schelsen organi-
siert den ersten Giesenkirchener
Markttag.

TERMINE & HINWEISETERMINE & HINWEISE
01. Febr. Seniorenkreis der ev. Gemeinde

(15.00 Uhr, Martin-Luther-Haus) 

02. Febr. Gildenabend VDAPG Altpfadfindergilde Vit Gilles,
20.00 Uhr im Gereonshaus

04. Febr. Altkleidersammlung der Kolpingsfamilien

07. Febr. Gymnastik der ev. Gemeinde (9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus)

08. Febr. Seniorenkreis der ev. Gemeinde
(15.00 Uhr, Martin-Luther-Haus)

09. Febr. Frauenkreis der ev. Gemeinde (15.30 Uhr, Martin-Luther-Haus)

14. Febr. Gymnastik der ev. Gemeinde (9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus)

16. Febr. Frühstück der ev. Gemeinde
(9.00-11.00 Uhr, Martin-Luther-Haus)

21. Febr. Gymnastik der ev. Gemeinde (9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus)

22. Febr. Seniorenkreis der ev. Gemeinde
(15.00 Uhr, Martin-Luther-Haus)

23. Febr. Rathaussturm der KG Botterblom,
ab 11.11 Uhr vor dem Rathaus

25. Febr. Kölsch-katholischer Gottesdienst,
16.00 Uhr, St. Josef Schelsen

26. Febr. 63. Kinderzug der IG Kinderkarneval, ab 14.11 Uhr

28. Febr. Gymnastik der ev. Gemeinde (9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus)

Wöchentlich:
Montag 17.30 Uhr, Gruppenstunde Jungpfadfinder
Montag 19.00 Uhr, Gruppenstunde Pfadfinder
Mittwoch 18.00 Uhr, Gruppenstunde Wölflinge

Jeden 2. Donnerstag im Monat ab 19.30 Uhr
Leiterrunde des Stamm Giesenkirchen im Gereonshaus.

Jeden Dienstag Skatabend des Skatclub „Die Zaud(b)erer”,
19.30 Uhr, Gaststätte Kreuels, Konstantinstraße 169

Für die Richtigkeit verantwortlich
zeichnen die örtlichen Vereine und Verbände.

Selbsthilfe Alkohol-/
Medikamentenmissbrauch
Pfarrheim Schelsen, 19.30 Uhr
Termine: 6., 13. u. 20. Februar 2017

KREUZBUND
Gruppe Giesenkirchen
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Neujahrsempfang
des Stadtbezirks MG-Ost

Mit einem besonderen Dank an die Angehörigen der Feuerwehren, der
Rettungsdienste sowie der Polizei eröffnete Bezirksvorsteher Hermann-
Josef Krichel-Mäurer den diesjährigen Neujahrsempfang des Stadt-
bezirks Ost im Pädagogischen Zentrum des Giesenkirchener Schul-
zentrums. „Feuerwehr, Rettungskräfte und Polizei haben nicht nur
Vertrauen, Respekt und Unterstützung für Ihre Arbeit verdient, sie brau-
chen auch diesen Respekt, dieses Vertrauen und diese Unterstützung,
um ihre Arbeit bestmöglich für unsere Sicherheit leisten zu können”, so
Krichel-Mäurer in seiner Begrüßung. Neben Abordnungen der genann-
ten Gruppen sowie von Vereinen, Sozialorganisationen, Verbänden und
Bruderschaften aus dem Stadtbezirk konnte der Bezirksvorsteher aus
der Politik die Bundestagsabgeordnete Gülistan Yüksel, den Land-
tagsabgeordneten Hans-Willi Körfges, Bürgermeister Ulrich Elsen, Mit-
glieder des Stadtrats und der Bezirksvertretung begrüßen. 

In seiner Ansprache an die Gäste blickte Bezirksvorsteher Krichel-
Mäurer auf ein Jahr 2016 mit viel Bewegung und mit schwierigen Situa-
tionen für unser Gemeinwesen zurück. Besonders hob er dabei das
besondere ehrenamtliche Engagement der Bürgerinnen und Bürger in
Giesenkirchen, Neuwerk und im Volksgarten hervor. 

Im Mittelpunkt des Neujahrsempfangs stand denn auch, wie schon in
den vergangenen Jahren, die Ehrung von Mitbürgern, die sich um das
Gemeinwohl in den letzten Jahren ganz besonders verdient gemacht
haben. So erhielt der Schelsener Günter Mösges aus der Hand von
Bezirksvorsteher Hermann-Josef Krichel-Mäurer die Ehrengabe des
Stadtbezirks für seine langjährige ehrenamtliche Tätigkeit im Vorstand
des SV Schelsen. Günter Mösges gehört zu den Gründungsmitgliedern
des Vereins im Jahr 1983, den er auch seit diesem Zeitpunkt als
Geschäftsführer wesentlich prägt. 

Besonderes Highlight des Empfangs war der Auftritt des Gospelchores
„Family of Peace Gospel Singers” unter der Leitung des charismati-
schen Chorleiters Gabriel Vealle. Er gab den begeisterten Gästen noch
ein besonderes Jahresmotto mit auf den Weg, ehe der Chor mit viel
Engagement und Stimmgewalt wieder die Sonne ins PZ lockte: „Wenn
das, was man tut, von Herzen kommt, ist es gut!”.

Weiterhin geehrt wurden Gerald Seidel vom Männergesangverein
„Liederkranz” 1867 Mönchengladbach-Neuwerk und Andreas Zimmer-
mann vom SV 1910 Mönchengladbach-Lürrip.

Günter Mösges und Frau Silvia (Mitte) freuen sich über die Ehrung.
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• Heizung - Lüftung - Sanitär
• Badplanung und Badsanierung
• Rohrreinigung
• Brennwerttechnik
• Regenerative Energien

– Pellets-Heizungen
– Solarsysteme

– Wärmepumpen
• Kundendienst Öl und Gas

Schelsenweg 28 · MG-Giesenkirchen
Telefon 0 2166/8418
info@peeters-haustechnik.de

GmbH & Co. KG

Heizungs- & Lüftungsbau

Sanitär · Elektro

Hofladen Hütten
Schloss-Dyck-Str. 122

Schelsen
Tel.: 0 21 66 / 8 01 91

www.birkshof.de facebook

Steuerberatung
Dipl. Kfm. Birgit Meurer
Steuererklärungen
Jahresabschlüsse

steuerliche Beratungen
Lutherstraße 28 · MG-Giesenkirchen

Telefon: 0 2166 / 8 66 84

BENTEN GmbH

Heizöl
Kraftstoffe · Schmierstoffe

Schelsenweg 14 (Giesenkirchen) Tel.: 0 2166 / 85 52 00
41238 Mönchengladbach Fax: 0 2166 / 85 52 01

E-Mail: benten@benten-mg.de
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KG Botterblom unterstützt MKV nach
Vandalismus in der Wagenbauhalle

Im vergangen Jahr musste der Gladbacher Karneval zusammenrücken,
nachdem zum wiederholten Mal in 2016 die Karnevalswagen in der Wagen-
bauhalle durch Vandalismus beschädigt wurden. Kurz vor Weihnachten gab
es sogar den Tatbestand der Brandstiftung. Der MKV bat um Hilfe, da die
Vereine die finanziellen Konsequenzen dieser puren Zerstörungswut tragen
müssen. Alle Wagen werden von den Gesellschaften in ehrenamtlicher
Leistung und mit vielen Stunden geopferter Freizeit gebaut und stets neu für
die Zuschauer des Veilchendienstagszuges geschmückt. Nimmt man dazu
die Kosten des Wurfmaterials, so ist die Teilnahme schon per se ein hoher
finanzieller Beitrag, den die Teilnehmer investieren. Auch der MKV ist nun
gezwungen auf die Gegebenheiten zu reagieren und sichert die Wagenbau-
halle in Zukunft zum Beispiel mit höherer Präsenz und technischer Sicher-
heitsausstattung. 

Die KG Botterblom agierte sofort
Um den diesjährigen Veilchendienstagszug und vor allem die Vereine zu
unterstützen, organisierte die Karnevalsgesellschaft Botterbom 1951 e.V.
binnen einer Woche eine Spendenaktion für den 06.01.2017 auf dem
Gelände der Metzgerei Neus. Unterstützung bekam die Botterblom hier von
den Giesenkirchener Geschäftsleuten und Vereinen. Innerhalb von nur 3
Tagen wurde unter Mithilfe von Marion Baumeister (Blattwerk) eine tolle
Tombola auf die Beine gestellt, bei der über 200 Gewinne organisiert wur-
den und bei der bei einem Lospreis von 1,– € allein schon eine Spenden-
summe von 300, – € gesammelt werden konnte. Fast alle Giesenkirchener
Geschäfte haben mitgemacht. Es gab Plakate und tolle Buttons, die dann
auch käuflich erworben werden konnten. Die Aktion wurde im Dorf publiziert
und fand überall einen großen Anklang, denn viele erkannten, dass unser
Brauchtum besonders in diesen Zeiten Unterstützung benötigt.

Tolle Atmosphäre im Innenhof
Bei Glühwein, Kaltgetränken, Bratwurst und Berlinern wurde auf dem Hof
der Familie Neus die Spendenaktion durchgeführt. Stefan Neus, der sein
„Wohnzimmer” öffnete, hatte den Grill aufgebaut und für das nötige Inventar
gesorgt, damit sich die Besucher auch länger aufhalten konnten. Das Team
rund um den Vorstand der KG trotzte der eisigen Kälte und richtete alles her.
DJ Dirk Nys stellte Technik, Ton und Licht zur Verfügung. Das ergab, trotz
der geringen Vorlaufzeit (oder vielleicht deshalb, weil alles so sympathisch
improvisiert wirkte) eine stimmungsvolle Veranstaltung mit bestens aufge-
legten Besuchern. Das war so gelungen, dass die Botterblom an eine regel-
mäßige Veranstaltung dieser Art denkt, „vielleicht im Winter oder im Som-
mer”, deutet Botterblom-Vorsitzende Simone Stephan an.

Das große Prinzenpaar kam auch vorbei
Zusätzlich zu den vielen freiwilligen Helfern und zahlreichen Besuchern aus
Giesenkirchen, bekam die Veranstaltung zudem Besuch des Mönchenglad-
bacher Prinzenpaares Prinz Norbert I. und Prinzessin Niersia Barbara, die
selbstverständlich ihr Mottolied zum Besten gaben (siehe Foto). Außerdem
durfte der Verein auch den Chef des MKV Bernd Gothe, den Hofstaat der
Majestäten, die Leckeren Jecken, eine Delegation der KG Schoepp op, der
KG Dorfbroich und einige andere Gesellschaften auf seiner Veranstaltung
begrüßen. Auch die Prinzengarden aus Rheydt und Gladbach kamen mit
einigen Gardisten nach Giesenkirchen. Vertreter aus Politik, Heimatverein
und Sportvereinen besuchten die Veranstaltung, die mit einem tollen Pro-
gramm auch ein schönes Miteinander im Dorf erzeugte.

Und es hatte sich gelohnt
An diesem Abend kamen insgesamt stolze 1.444,44 Euro für den Veilchen-
dienstagszug des MKV zusammen, die der Botterblom-Vorstand am
17.01.17 in der Wagenbauhalle übergeben hat (s. Foto mit Bernd Gothe und
Jost Fünfstück vom MKV).
An dieser Stelle möchte sich der Verein bei allen Besuchern, Teilnehmern
und Unterstützern der Spendenaktion bedanken. Es zeigte sich erneut, dass
in Giesenkirchen der Zusammenhalt bemerkenswert ist.

Botterblom möchte Kinder- und Jugendbereich ausbauen
Auch in diesem Jahr eröffnet die KG Botterblom in Zusammenarbeit mit
dem Bezirksvorsteher und der IG Kinderkarneval die karnevalistischen Tage
mit dem Giesenkirchener Rathaussturm am 23.02.2017 um 11.11 Uhr. Für
den Rathaussturm wird es wieder ein buntes Programm geben und wie in
jedem Jahr eine Möhnenprämierung. Fortsetzung nächste Seite
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MICHAEL HOPPEN
DACHDECKERMEISTER

H A M P E S W E G 2 2

41238 MÖNCHENGLADBACH

TELEFON: 0 21 66 / 3 05 53

TELEFAX: 0 21 66 / 3 34 59

Ausführung

sämtlicher

Dacharbeiten

MG-Giesenk i rchen � Kons tan t ins t raße 83

� Finanz- und Lohnbuchhaltung
� Unternehmensnachfolgeregelungen
� Unternehmensumwandlungen
� Betriebswirtschaftliche Beratung
� Jahresabschluss
� Betriebliche und private Steuererklärungen
� Steuerpflichtprüfung bei Rentnern
� Erbschaft- und Schenkungssteuerklärungen
� Steuerliche Gestaltungen

Auch für darüberhinaus-
gehende steuerliche

Fragestellungen und Probleme
steht Ihnen das Team

der Steuerkanzlei
kompetent und
serviceorientiert
zur Verfügung.

Schelsenweg 16
41238 MG-Giesenkirchen
An der B 230
Telefon (0 21 66) 98 49 2-0
Telefax (0 21 66) 98 49 230

Ihr kompetenter Partner für:
� Kommunikationstechnik � Sprechanlagen

� TV-Empfangstechnik
� Büro- und Wohnraumbeleuchtung

� Installation Haushalt – Industrie

Spindelweg 10 · Schelsen · 41238 Mönchengladbach
Telefon (0 21 66) 8 23 43  ·  Telefax (0 21 66) 85 04 94

www.elektro-breuer.info

ELEKTRO-MEISTERBETRIEB e.K.
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Ein grünes Urgestein wurde 70
Gäste organisierten bei seiner Geburtstagsfeier ein „Geburtstags-
buch”. Jeder sollte ein paar Fragen zu Hajo Siemes beantworten, unter
anderem auch zu seinen hervorstechenden Charaktereigenschaften.
Bei den Antworten zu dieser Frage gab es die größte Übereinstimmung
unter den Anwesenden: Hajo ist ehrlich, geradlinig und – das gab ihm
sein ältester Freund mit auf den Weg – „manchmal auch fanatisch”.
Letzteres macht ihn in der Politik stellenweise, nein, häufig unbequem.
Da macht er auch vor den eigenen Parteifreunden nicht Halt. Als 2001
Joschka Fischer dem Bundeswehreinsatz in Afghanistan zustimmte,
legte Siemes aus Protest sein Ratsmandat nieder und zog sich für eini-
ge Jahre aus der Politik zurück. Bis er 2005 als Spitzenkandidat für die
Landtagswahl zurückkehrte. Hajo Siemes ist aus unserem Stadtbezirk
nicht wegzudenken. Er ist einer der wenigen Lokalpolitikern, die irgend-
wie immer präsent sind. Und
das ohne im politisch-missiona-
rischen Auftrag unterwegs zu
sein. Das ganz normale Ge-
spräch mit Wählern und Nicht-
Grün-Wählern, Sympathisanten
oder Stammtischen, Siemes
stellt sich gerne jedem Ge-
spräch – in sachlicher und hu-
morvoller Weise.

Hajo wurde jetzt 70. Herzlichen
Glückwunsch!

Neuwahlen bei den Tackhütter Schützen
Am Freitag, den 13.01.2017 trafen
sich 63 Mitglieder des Schützen-
verein Tackhütte e.V. St. Mariä
Himmelfahrt zur Jahreshauptver-
sammlung im Reiterhof Barthelmes.
Brudermeister Karsten Wolter
konnte in seinem Jahresrückblick
über ein gelungenes Schützenjahr
mit vielen schönen Eindrücken und
als Höhepunkt einem gelungenen
Schützenfest im August berichten.
Besonders erfreulich ist der Zu-
wachs im Verein, im abgelaufenen
Jahr ist fast in jedem Monat ein
neuer Schütze in den Verein aufge-
nommen worden. Auch Geschäfts-
führer Herbert Hecker hatte mit sei-
nem Bericht über ein ausgegliche-
nes Geschäftsjahr nur gute Nach-
richten für die Mitglieder im
Gepäck. 

Unter dem Tagesordnungspunkt
Wahlen standen einige Veränderun-
gen an, da die Vorstandsmitglieder 
Gregor Schneider als 2. Vorsitzender und Heinz-Joseph Knepperges als
2. Kassierer nicht mehr zur Verfügung standen. Beide Funktionen konn-
ten aus den Reihen der Schützen neu besetzt werden und so hat der
Schützenverein mit Oliver Büschgens einen neuen 2. Vorsitzenden und
mit Christian Wilms einen neuen 2. Kassierer. Die Funktion des
1. Schriftführers übernimmt Hendrick Otten von Christian Wilms. 

Besonders erfreulich empfand Versammlungsleiter Frank Boss die
große Harmonie der Mitglieder denn es wurden einstimmige
Wahlergebnisse erzielt. Er wertete die Ergebnisse als Zeichen für guten
Teamgeist im Schützenverein Tackhütte und munterte alle Mitglieder
auf, diesen Weg weiter zu verfolgen. Die Tackhütter Schützen freuen
sich nun auf ein munteres Schützenjahr und viele Veranstaltungen mit
ihrem Schützenkönig Oliver Büschgens.

Schützenkönig Oliver Büschgens wur-
de auf der JHV der Tackhütter Schüt-
zen einstimmig zum 2. Vorsitzenden
gewählt.

Nachdem sich die KG Botterblom im vergangenen Jahr wieder aufstellen
konnte, ist es für den Verein besonders wichtig als nächstes den Kinder-
und Jugendbereich wieder aufleben zu lassen. Den Anfang soll hierbei eine
Showtanzgruppe unter der Leitung von Julia Sczesny machen.
Informationen zur Gruppe und die Möglichkeit zur Anmeldung erhalten Sie
beim Vorstand der KG Botterblom 1951 e.V. unter der Telefonnummer
0 21 66 / 99 77 381 (1. Vorsitzende Simone Stephan).

Hajo Siemes mit seiner Frau Helga



BRUNNEN ECHO Nr. 1 Seite 10 Februar 2017

SG-Sanitätshaus Giesenkirchen KG
Am Alten Friedhof 2
G i e s e n k i r c h e n

Telefon: 0 21 66 - 97 38 90 2
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Die Veranstalter Bettina Oelinger (K5) und Wolfgang Riehn (KLUNNI)
freuen sich über die neuen Flyer und auf die ersten Konzerte im K5.

Rockkonzert-Reihe
mit prominenter Besetzung im K5
Eröffnungskonzert mit Westernhagen-Schlagzeuger Charly T.

Wer am Samstagabend, 11. Februar am Giesenkirchener Ju-
gendheim oder „K5”, wie es heute genannt wird, vorbeikommt,
wird ganz ungewohnte Töne zu hören bekommen. Denn an die-
sem Abend starten „K5” und „KLUNNI – Bühne für Clowns &
Kultur e.V.” eine monatliche Rockkonzert-Reihe. Abgesehen
vom ersten Termin soll diese an jedem ersten Samstag im Mo-
nat sprichwörtlich über die Bühne gehen. Wer jetzt Schwierig-
keiten hat, Clowns und Rock thematisch auf eine Reihe zu
bekommen, dem hilft Wolfgang Riehn, Mit-Organisator von
„KLUNNI” weiter: „Der Reinerlös der Veranstaltungen wird für
Projekte der Stadt Mönchengladbach ‚Antoschka bildet
Integrationsmitarbeiter aus’ verwendet.” Ziel des Projektes ist
es, Mitarbeiter des Jugendamtes, die im Sozialbereich tätig sind
und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Clowne-
tic auszubilden. Dies hat die Frau von Wolfgang Riehn, der welt-
bekannte Clown Antoschka entwickelt. Dabei handelt es sich
um eine Kombination aus Elementen der Kinetic, der Clown-
Kunst und Pantomime, der Jonglage und Akrobatik. Antoschka
gehört seit Jahren zu den Top-Ten der Clowns. Sie war der
Liebling des Publikums im Moskauer Staatszirkus und tourte
mit „Holiday on Ice”. 2014 wurde sie mit dem „Goldenen Clown”
der Gilde-Clowns Deutschland ausgezeichnet und stand in die-
sem Jahr auch mit Clown-Legende Oleg Popov in der Manege.

Die Clownetic-Workshops starten im Februar und werden von
KLUNNI und der Mercator-Stiftung in Essen finanziert. Wenn die
Teilnehmer den Workshop durchlaufen haben und mit den Kin-
dern trainieren und Aufführungen planen, brauchen sie dafür zu-
sätzliche finanzielle Mittel, für Requisiten, Bühnen-Deko und
dergleichen. „Dafür möchten wir mit den Rockkonzerten zusätz-
liche Einnahmen generieren”, erklärt Wolfgang Riehn. „Um das
zu erreichen, bräuchten wir pro Konzert ungefähr 80 Besucher.”
Das sollte im kulturunterernährten Giesenkirchen nicht schwer-
fallen, insbesondere wenn man sich das Programm der ersten
drei Monate ansieht:

Samstag, 11. Februar, Beginn 19.30 Uhr, Einlass 18.30 Uhr
(bei allen Konzerten gleich):
„SHABY�S ProJam”
Fünf Top-Musiker der deutschen Musikszene treffen sich zu
einer inspirierenden, groovigen, rockigen Session mit Kult-
Charakter. Atemberaubende Improvisationen bekannter Rock-
Titel und Balladen werden das Publikum begeistern. Dabei ist
u.a. Charly T, der schon bei Marius Müller-Westerhagen (über 10

Fortsetzung nächste Seite
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Die aktuellen Mitglieds-Firmen und -Geschäfte
im Gewerbekreis Giesenkirchen (Stand Januar 2017)

Apotheke am Markt
BASI GmbH
Bern Bedachungen
Berno Versicherungsvermittlung OHG
Bestattungshaus Karl Frentzen-Winkels
Bien Elektro
CEWE Stiftung & Co. KGaA
Clean 2000 Textilpflege
Curry Flitzer e.K.
Döring Kreative Raumideen GmbH
Dr. Kranz Zahnarztpraxis
Eis Cafe Ovidio
Elektro Bierhoff
Elektro-Kirchhoff e.K.
Früh-Stopp
Gartencenter Lenders
Gaststätte Kreuels
Gemeinnützige Kreisbau AG
Gladbacher Bank AG
Gruhn Immobilien
Hamacher Dentallabor OHG
Hannen GmbH & Co. KG

Henry’s Bistro
HörAkustik Hamacher GmbH
Kebben Wilhelm & Sohn OHG
Kiefert GmbH
Knaut Schreinerei GmbH
Köhler Uhren-Schmuck-Optiker
Kolahi Karosseriebau & Lackiererei
Konstantin Apotheke
Leeser-Will Schädlingsbekämpfung GmbH
Löhr GmbH
Löwen Apotheke
MEDOtec GmbH
Meisen Immobilien GmbH
Melvin Hair Studio Barber GmbH
Oberdörster - Prümen - Wienen
Optik Rost
Papier Boden
Provinzial Versicherung
Reimann GmbH
Reisebüro Giesenkirchen
Report Anzeigenblatt GmbH
Reynders Rolladen und Fensterbau

Rheinische Post
ROB Print & Medien
Rosen Tabak & Schreibwaren
Saphir - Das Sportstudio
Schott Aufzugtechnik
SG Sanitätshaus Giesenkirchen KG
Shell-Tankstelle Liebertz Inh. B. Paulis
Sieben Baustoffe
Signal Iduna Versicherung Stephan
Sportschule Taiwan Do Akademie
Stadtsparkasse Mönchengladbach
Theißen Bedachungen
Trends & Lifestyle
Ueddinger Reifen
van Berkel Autozubehör
Weeke Autohaus
Weidenstrass Druckerei
Wieroszewsky Insektenschutz
Ziechaus Steuerkanzlei
Zilles Fahrradcenter
Zimpel Physiopraxis

(Angaben ohne Gewähr)
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Charly T ist beim Eröffnungskonzert dabei.
Er spielte lange Jahre in der Band von
Marius Müller-Westernhagen, Nena und
The Lords.

Jahre!), Nena und Wallenstein am Schlagzeug saß und darüber
hinaus als Vorband von U2 aufgetreten ist.

Weitere Akteure sind Paddy Boy, gehört zu den virtuosesten und
vielseitigsten Gitarristen der deutschen Musikszene und Jörg
„Shaby” Pelzer, Gründer der legendären ‚Blues Brothers Revival
Band’. Er spielte schon mit Stefan Raab und Farfarello.

Gewerbekreis-Vorsitzender Reimund Esser unterstützt diese
Initiative, das Jugendzentrum K 5 zu einem Kultur-Treffpunkt zu
gestalten, ausdrücklich und hofft, „dass unsere Mitglieder dies
tatkräftig unterstützen, in dem sie Flyer auslegen und Poster
aufhängen und natür-
lich viele von ihnen die
Konzerte auch besu-
chen. Wir wünschen
viel Erfolg für
,Live im K 5’.”

Die folgenden Bands
stellen wir Ihnen jeweils
in den kommenden
BRUNNEN -ECHO-
Ausgaben ausführlich
vor.
Samstag, 4. März:
Thomas Mentsches
& Band
Samstag, 1. April:
The Toggles

Der Eintritt beträgt im
Vorverkauf 12,50 € und
an der Abendkasse
15,– € ermäßigt 10,– €.
Die Karten erhalten Sie
an den Vorverkaufs-
stellen Lotto Rosen,
Papier Boden und K5
Jugendzentrum.
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Mülforter Straße 109a
M G - R H E Y D T
Tel.:0 2166/4 48 74

Fliesen- und
Natursteinverlegung
Besuchen Sie
unsere Ausstellung!

auptmann EIS CAFÈ

Konstantinplatz 14
Giesenkirchen
(gegenüber dem Rathaus)
Tel.: 0 21 66 - 9 90 41 86

Zum Karneval
wieder

für Sie da!

helmut wirtz
S C H R E I N E R M E I S T E R

Baueshütte 64 · 41238 Mönchengladbach
Telefon (02166)879 25 · Fax (0 2166)8 64 81

• Holzfenster

• Kunststofffenster

• Haustüren

• Zimmertüren

• Innenausbau

Beachten auch SIE bitte den nächsten Anzeigenschluss!
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18-jähriger Giesenkirchener
inszeniert Jim Knopf

Die Theatergruppe „Wunder-
tüte” an der Gesamtschule
Rheydt-Mülfort führt zur Zeit
das Stück „Jim Knopf und
Lukas der Lokomotivführer”
auf.

Das Außergewöhnliche an der
Produktion ist, dass der 18-jäh-
rige Oberstufenschüler Jonas
Dumke aus Giesenkirchen das
Stück komplett eigenständig
inszeniert hat und Regie führt.

Bei den Aufführungen stehen
23 Schüler und 7 Lehrer ge-
meinsam auf der Bühne, was
den besonderen Charme der
Inszenierung ausmacht. Vor
Weihnachten war die Premiere
mit viel Herzblut, Leidenschaft
und Spaß in der überfüllten Aula
der Gesamtschule. Die Zu-
schauer waren begeistert. Eine
weitere Aufführungen gibt es
am 31. Januar um 18.00 Uhr.

Der 18jährige Giesenkirchener
Jonas Dumke inszeniert „Jim
Knopf und Lukas der Lokomotiv-
führer”.
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Aufzug-
Service Mitglied Vereinigung Mittelst.

Aufzugsunternehmen e.V.

OVERLACH
Inh. Bernd Perlick

Techn. Kundendienst für
Personen- und Lastenaufzüge

Wartung - Instandsetzung - Modernisierung

Arnoldstraße 10 a  ·  41238 MG-Giesenkirchen
Telefon: 0 2166 / 8 03 32 · Telefax: 0 2166 / 146 30 95

E-Mail: aufzugservice.overlach@t-online.de

Konstantinstraße 161 · 41238 MG-Giesenkirchen
Telefon: (0 21 66) 8 33 81 · Fax (0 21 66) 8 36 92

Ihre Gesundheit seit über 25 JAHREN
in guten Händen - hochqualifizierte Mitarbeiter

bieten Ihnen beste Beratung!
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Gelungenes Neujahrskonzert
Mit einem fulminanten Chor- und Instrumentalkonzert eröffnete
der Orgelförderverein am 8. Januar in der Pfarrkirche St. Gereon
die Konzertreihe für das Jahr 2017.

Der Giesenkirchener Projektchor ProGereo unter der Leitung
von Kantor Klemens Rösler, der Neusser Gospelchor HearUs!
unter der Leitung von Regionalkantor Michael Landsky,
Christina Stroh (Sopran) und Marieke Broeckers (Querflöte) prä-
sentierten weihnachtliche Vokal- und Instrumentalmusik.

Zur Aufführung gelangten glanzvolle Musikstücke u.a. von Piae
Cantiones, Georg Friedrich Händel, Brian Doerksen, James
Moore, Antonio Vivaldi und Maurice Duruflé. Dabei wurden die
Chöre und Solisten den Anforderungen der Werke stets auf
respektable Weise gerecht und konnten das Publikum mit einem
Programm aus a capella Gesang, klassischer und moderner
Kirchen- und Instrumentalmusik sowie feinem Gospelgesang
überzeugen.

Mit dem von beiden Chören und den 260 Besuchern gemein-
sam gesungenen „O du fröhliche” endete ein stimmungsvoller
und musikalisch beeindruckender Konzertabend.

Der Verein Sport für betagte Bürger setzt seine Aktivitäten in
gewohnter Weise auch in 2017 fort und informiert über folgende
Ausflüge und Reisen:

Seniorenreise nach Kühlungsborn/Ostsee
Vom 28. Mai 2017 bis 08. Juni 2017 nach Kühlungsborn an die
Ostsee. Im 5 Sterne Hotel mit Haus eigenem Strand können Sie
sich wunderbar erholen. Anreise im modernen Reisebus. Fach-
kundige Reiseleiterin von Anfang bis Ende der Reise vor Ort.
Ausflüge im Preis bereits erhalten.

Kurzurlaub ins schöne Taubertal nach Aub 
Eine Erlebnisfahrt der besonderen Art vom 12. Juli 2017 bis
18. Juli 2017. Neben Vollpension sind viele Extras und Ausflüge
bereits im Preis enthalten. 

Mehr Info unter. 0 21 61 / 5 46 81 oder 
www.sportfuerbetagtebuerger.de

Gymnastikgruppe
hat wieder Plätze frei

Seniorinnen-Turngruppe freut sich auf junggebliebene Interes-
sentinnen, dafür wird ein unverbindliches Probetraining angebo-
ten. Die Gymnastikgruppe trainiert immer dienstags, ab 19.30
Uhr im Pfarrsaal an der Gereonstraße in Schelsen.

Kontakt: Übungsleiterin Renate Mostert, Tel. 0 21 66 / 8 34 26
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Getränke

gratis!

Holzbearbeitung
Klaus Kamper

Ihr Partner in Sachen eigener
maßgenauer Fertigung

· Fenster in Holz u. Kunststoff · Altbausanierung
· Türen · Denkmalschutz
· Innenausbau · Reparaturen

· Bestattungen - Erledigung aller Formalitäten
41238 Mönchengladbach-Schelsen · Horster Str. 98
Telefon 0 2166 /8 79 19 · Telefax 0 2166 /13 56 87

Granit Müller GmbH
Zuschnitt - Verkauf - Ausführung

Exklusive und
hochwertige Ausführung

zeichnen uns aus!

Küchenarbeitsplatten
und Waschtische 

Fensterbänke
Treppenstufen
Granitfliesen

Fliesenarbeiten aller Art! Termine nach Vereinbarung
Schelsenweg 12 · Giesenkirchen

Telefon: 0 2166/98 2710 · Telefax: 0 2166/98 2711

�
�

�

HEIMATVERBUNDEN!
INFORMATIV!

Nachtflüge: Rekordjahr
des Flughafens Düsseldorf

„Initiative gegen Fluglärm MG-Ost” will das nicht hinnehmen

„Der Flughafen Düsseldorf verzeichnet im 3. Quartal 2016 mit
780 Landungen zwischen 23 Uhr und 6 Uhr morgens die höch-
ste Zahl der Landungen während der Nacht in seiner
Geschichte. Dies bedeutet, dass in diesem Jahr mit über 2000
Landungen eine Höchstzahl für alle bisherigen Jahre erreicht
wird, dies dürfen wir nicht länger hinnehmen”, so der Vorsit-
zende der „Bürgerinitiative gegen Fluglärm MG-Ost” Frederick
Skupin. 

Die Behauptung des Flughafens, schuld daran seien das Wetter
oder Streiks sind unzutreffend. Bereits in den Sommermonaten
erreichten die Landungen während des Nachtflugverbots mit
zum Teil mehr als 40 Überschreitungen pro Nacht einen neuen
Rekord. Der Mehrjahresvergleicht zeigt zudem, dass das
„Wachstum” bei den Nachtflügen größer ist, als die Zunahme
der Flugbewegungen insgesamt.   

„Dieser Fluglärm in den Nacht-
stunden beeinträchtigt die Ge-
sundheit vor allem von älteren
Menschen und Kindern insbe-
sondere”, so Skupin. Im soge-
nannten Angerland-Vergleich
von 1965 werden dem Flug-
hafen Düsseldorf deutliche
Grenzen besonders im Nacht-
flugbereich auferlegt. „Obwohl
ein Oberlandesgericht diese
Vereinbarungen als immer noch
rechtsgültig erklärt hat, unter-
wandert die Flughafengesell-
schaft ständig diese Rechts-
lage”, sagt Hajo Siemes, auch
Sprecher der Initiative. „Bei
einer Kapazitätserweiterung,

die vom Flughafen angestrebt wird, befürchten wir eine noch
deutlichere Zunahme der Nachtflüge als bisher. Hier muss auch
die Politik tätig werden und der Flughafengesellschaft deutliche
Grenzen aufzeigen”, so Hajo Siemes weiter.

Frederick Skupin, Vorsitzender
der „Bürgerinitiative gegen Flug-
lärm MG-Ost”.

Advent-Highlight in Wickrath
MGV Germania sang bei einem außergewöhnlichen Konzert

Nach 15 bzw. 16 Jahren in Wickrath und Schelsen wurde „Die
Weihnachtsgeschichte” von Gregor Maria Heidel in St. Antonius
Wickrath noch einmal aufgeführt. In der vollbesetzten Kirche
erlebte das anwesende Publikum einen musikalischen Höhe-
punkt des Jahres. Zahlreiche Solisten, angereiste Musiker aus
verschiedenen Städten Deutschlands, Kirchenchor, Singschar
und Jugendchor von St. Antonius Wickrath sowie der MGV
Germania 1882 Schelsen beeindruckten mit einer gesanglichen
Geschlossenheit und Intonation. Die Interpretation und Aus-
drucksstärke der Texte sowie die Abstimmung der Instrumente
mit dem Gesang waren vorzüglich.

Die vorgetragene 100-minütige „Weihnachtsgeschichte”, die mit
Elisabeth und Zacharias begann und über die Geburt Jesu mit der
Tötung der Knaben durch Herodes endet, zog das Publikum der-
art in den Bann, dass man die berühmte Stecknadel hätte fallen
hören können. Speziell im dritten Teil beim tongewaltigen „Dies
irae” und dem ergreifenden „Beschluss” (Finale) herrschte Gänse-
haut-Atmosphäre. Das Konzert war ein gelungener Kontrast zum
üblichen Adventskonzert-Klischee, das viele Menschen berührte
und nachdenklich machte. Der Dank geht an alle Aktiven, beson-
ders an den musikalischen Leiter Gregor Maria Heidel, der seit 25
Jahren die Chöre in Wickrath sowie den MGV Germania 1882
Schelsen erfolgreich leitet.
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Februar-Termine
der Arbeiterwohlfahrt

Giesenkirchen
In der Begegnungsstätte Giesenkirchen, Schloss-Dyck-Str. 2, der Arbeiter-
wohlfahrt Ortsverein Ost, finden im Februar 2017 folgende Aktivitäten statt:
Mobiler sozialer Hilfsdienst:
Täglich (außer Sa. + So.) von 9.00 bis 16.00 Uhr, Telefon 8 64 05.
Stationärer Mittagstisch: Täglich (außer Sa. + So.)
von 11.00 bis 13.00 Uhr mit jeweils fünf Menüs zur Auswahl (auch Diät!).
Erwachsenennachmittag: Dienstags von 15.00 bis 19.00 Uhr.
Nette Gespräche bei Kaffee und Kuchen.
Nach 17.00 Uhr - wöchentlich wechselnd - frisch zubereitete Speisen.
Internet-Cafe für Senioren: An jedem 2. und 4. Dienstag / Donnerstag
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter fachkundiger Leitung.
Spielenachmittage  und  Schach: Donnerstags von 15.00 bis 18.00 Uhr
wird „gescrabbelt” und Schach gespielt, Brett und Figuren bitte mitbringen.
(Schachpartner bitte auch mitbringen!)
Sprechstunden: Dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr. Beratung bei sozialen
Problemen und Auskunft über alle Aktivitäten in der Begegnungsstätte.
Gymnastik: Montags um 18.00 Uhr.
Am 15. Februar BINGO: ab 14.00 Uhr wird in der Begegnungsstätte wieder
„BINGO” gespielt. In den Spielpausen können Sie sich wieder mit Kaffee
und Kuchen verwöhnen lassen.
Nun wollen wir auf unsere „Karnevalsaktivitäten” hinweisen:
Am 5. Februar KARNEVALISTISCHES SONNTAGSFRÜHSTÜCK
Wegen des großen Erfolges in den Vorjahren wird es am 5. Februar ab
10.00 Uhr wieder ein großes karnevalistisches Sonntagsfrühstück in der
Begegnungsstätte geben. Wir bieten an diesem Tag preisgünstige Früh-
stücke und karnevalistisches Treiben an. Ab Mittag gibt es auch „etwas
Warmes” zu essen. Kostümierte Besucher sind gerne gesehen.
Am 26. Februar KINDERKARNEVAL
Am Karnevalssonntag, 26. Februar, ist die Begegnungsstätte vor, während
und nach dem Kinderkarnevalszug ab 13.00 Uhr geöffnet für alle durstigen
und hungrigen Zuschauer.
Am Veilchendienstag, 28. Februar, feiern wir ab 15.00 Uhr den Karnevals-
ausklang und am Aschermittwoch, 1. März, laden wir ab 18.00 Uhr zum
traditionellen Fischessen ein (hier ist Anmeldung erforderlich! Tel.: 0 21 66 /
8 11 64).
Kochbuch: Das Kochbuch der AWO-Giesenkirchen „Kochen mit Herz –
So kocht man in NRW” ist in der Begegnungsstätte zum Sonderpreis von
5,00 Euro erhältlich.
Wir weisen darauf hin, dass sämtliche Veranstaltungen der AWO-Giesenkir-
chen für alle zugänglich sind. Sie müssen nicht Mitglied der Arbeiterwohlfahrt
sein, um unsere Veranstaltungen in der Begegnungsstätte zu besuchen
oder sich bei sozialen Problemen beraten zu lassen.
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Geschäftsstellenleiter Georg Burkhardt Dipl. Betriebswirt (BA)

Konstantinstraße 107-111 � 41238 Mönchengladbach � Telefon 02166 87761

Geschäftsstellenleiter Jürgen Schrey Versicherungsfachmann (BWV) Bankkaufmann

Konstantinstraße 115 � 41238 Mönchengladbach � Telefon 02166 88089
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Ehrenamtliche Helfer gesucht
Die AWO Giesenkirchen sucht weiterhin ehrenamtliche Helfer für die
Arbeit in der Begegnungsstätte. Sie sollten die Bereitschaft mitbringen,
einen Teil Ihrer freien Zeit in den Dienst der guten Sache zu stellen und
damit zum Erhalt der Begegnungsstätte beizutragen. Wenn Sie Ideen
haben und diese verwirklichen, oder einfach nur helfen wollen, fragen
Sie bei uns an. Wir suchen z.B. jemanden, der „Neue Ideen” mitbringt,
neue Aktivitäten, die in der Begegnungsstätte angeboten werden könn-
ten, sind gerne gesehen. Wir suchen auch jemanden, der mit einer klei-
nen Bastelgruppe Ideen für unsere Basare mitbringt und uns hilft, diese
zu gestalten. Für solche und andere Aktivitäten brauchen wir Ihre Hilfe.
Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Ost,
Schloss-Dyck-Straße 2, Telefon: 0 21 66 / 8 64 05

Frühstück der KFD
Die Katholische Frauengemeinschaft St. Gereon Giesenkirchen
wird auch im neuen Jahr das Gemeindefrühstück an jedem ersten
Donnerstag (außer in den Sommerferien) fortführen. Die KFD möch-
te auch darauf hinweisen, dass die Tür des Gereonshauses erst um
9.00 Uhr geöffnet wird und bis 10.30 Uhr offen bleibt.
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auhaus im Ambour

41238 MG-Giesenkirchen
Konstantinplatz 2

Telefon 0 21 66 / 8 27 77 

Deutsche und
internationale Spezialitäten

Wir empfehlen uns für Festlichkeiten
aller Art, u.a. Beerdigungskaffee,

Hochzeit, Geburtstag, Jubiläum usw.

Alle Speisen auch außer Haus Verkauf!

An allen Karnevalstagen für Sie geöffnet!
Altweiber-Donnerstag und Tulpen-Sonntag

Frühstück + 1 Glas Sekt von 9.00 bis 11.00 Uhr.
Für Frühstück bitten wir um Vorbestellung.

Ab 11.11 Uhr mit DJ – Ende offen . . .
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!


